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Markt Wallerstein
WAHLBEKANNTMACHUNG
zur Landtagswahl und zur Be-

zirkswahl am 8. Oktober 2023
1. Die Wahl dauert von 8 bis 18

Uhr.
2. Der Markt Wallerstein ist in

folgende 6 Stimmbezirke einge-
teilt.

Stimmbezirk 01: Kindergarten,
Mittelstraße 8, Wallerstein; Ab-
grenzung siehe Anlage 1; barriere-
frei

Stimmbezirk 02: Kindergarten,
Mittelstraße 8, Wallerstein; Ab-
grenzung siehe Anlage 2; barriere-
frei

Stimmbezirk 03: Mehrzweck-
halle, Bischof-Weckert-Straße 2,
Wallerstein; Abgrenzung siehe An-
lage 3; barrierefrei

Stimmbezirk 04: Ehemaliges
Schulhaus, Untere Dorfstraße 3,
Birkhausen; barrierefrei

Stimmbezirk 05: Evang. Ge-
meindehaus, Im Oberdorf 3, Eh-
ringen; nicht barrierefrei

Stimmbezirk 06: Feuerwehrge-
rätehaus, Dorfstraße 11, Munzin-
gen; nicht barrierefrei

Der Markt Wallerstein ist in 6
allgemeine Stimmbezirke einge-
teilt.

In den Wahlbenachrichtigun-
gen, die den Stimmberechtigten in
der Zeit vom 01.09.2023 bis
10.09.2023 übersandt worden sind,
sind der Stimmbezirk und der
Wahlraum angegeben, in dem die
Stimmberechtigten abzustimmen
haben.

3. Die Briefwahlvorstände tre-
ten zur Ermittlung des Briefwahl-
ergebnisses um 17:00 Uhr in 86757
Wallerstein, Weinstraße 19, Rat-
haus der Verwaltungsgemein-
schaft Wallerstein zusammen.

4. Stimmberechtigte Personen
können nur in dem Wahlraum des
Stimmbezirks abstimmen, in des-
sen Wählerverzeichnis sie einge-
tragen sind. Die Stimmberechtig-
ten haben ihre Wahlbenachrichti-
gung und ihren amtlichen Perso-
nalausweis oder Reisepass zu den
Abstimmungen mitzubringen.

Jede Wählerin/Jeder Wähler hat
zwei Stimmen für die Landtags-
wahl sowie zwei Stimmen für die
Bezirkswahl. Gewählt wird mit
amtlichen Stimmzetteln, die der
Wählerin/dem Wähler bei Betreten
des Wahlraums ausgehändigt wer-
den.

Im Einzelnen erhält die Wähle-
rin/der Wähler folgende Stimm-
zettel:

- einen kleinen weißen Stimm-
zettel zur Landtagswahl für die
Wahl einer oder eines Stimmkreis-
abgeordneten (Erststimme),

- einen großen weißen Stimm-
zettel zur Landtagswahl für die
Wahl einer oder eines Wahlkreis-
abgeordneten (Zweitstimme),

- einen kleinen blauen Stimm-
zettel zur Bezirkswahl für die Wahl
einer Bezirksrätin oder eines Be-
zirksrats im Stimmkreis (Erststim-
me),

- einen großen blauen Stimm-
zettel zur Bezirkswahl für die Wahl
einer Bezirksrätin oder eines Be-
zirksrats im Wahlkreis (Zweitstim-
me).

Auf jedem Stimmzettel darf
nur eine Stimme abgegeben wer-
den.

Die Wählerin/Der Wähler kenn-
zeichnet durch je ein Kreuz oder
auf andere Weise in dem hierfür
vorgesehenen Kreis auf dem
Stimmzettel mit den Stimmkreis-
bewerbern, welcher Stimmkreis-
bewerberin/welchem Stimmkreis-
bewerber, und auf dem Stimmzet-
tel mit den Wahlkreisbewerbern,

welcher Wahlkreisbewerberin/
welchem Wahlkreisbewerber er/
sie seine/ihre Stimme geben will.

Die Stimmzettel müssen von
der Wählerin/vom Wähler in einer
Wahlkabine bzw. hinter einer
Sichtschutzvorrichtung des Wahl-
raums oder in einem besonderen
Nebenraum gekennzeichnet und
mehrfach so gefaltet werden, dass
die Stimmabgabe nicht erkennbar
ist. In der Wahlkabine darf nicht
fotografiert oder gefilmt werden.

5. Die Wahlhandlung sowie die
im Anschluss daran erfolgende Er-
mittlung und Feststellung des
Wahlergebnisses im Stimmbezirk
sind öffentlich. Jedermann hat Zu-
tritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäfts möglich
ist.

6. Stimmberechtigte, die einen
Wahlschein haben, können an der
Wahl

a) durch Stimmabgabe in einem
beliebigen Wahlraum des auf dem
Wahlschein bezeichneten Stimm-
kreises

oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl abstim-

men will, erhält von der Gemeinde
(Verwaltungsgemeinschaft) auf
Antrag mit dem Wahlschein fol-
gende Unterlagen:

- je einen Stimmzettel mit den
Stimmkreisbewerbern für die
Landtagswahl (weiß) und die Be-
zirkswahl (blau),

- je einen Stimmzettel mit den
Wahlkreisbewerbern für die Land-
tagswahl (weiß) und die Bezirks-
wahl (blau),

- einen weißen Stimmzettelum-
schlag für die Landtagswahl,

- einen blauen Stimmzettelum-
schlag für die Bezirkswahl,

- einen roten Wahlbriefum-
schlag mit der Anschrift, an die der
Wahlbrief zu übersenden ist, und

- ein Merkblatt für die Brief-
wahl.

Bei der Briefwahl müssen die
Stimmberechtigten dafür sorgen,
dass der Wahlbrief, in dem sich der
Wahlschein und die verschlosse-
nen Stimmzettelumschläge (mit
den jeweils zugehörigen Stimm-
zetteln) befinden, bei der auf dem
Wahlbriefumschlag angegebenen
Stelle spätestens am 8. Oktober
2023 bis 18 Uhr eingeht. Der Wahl-
brief kann auch bei der angegebe-
nen Stelle abgegeben werden.

Nähere Hinweise darüber, wie
die Stimmberechtigten die Brief-
wahl auszuüben haben, ergeben
sich aus dem Merkblatt für die
Briefwahl.

7. Jede stimmberechtigte Person
kann ihr Stimmrecht nur einmal
und nur persönlich ausüben. Eine
Ausübung des Stimmrechts durch
einen Vertreter anstelle der stimm-
berechtigten Person ist unzulässig
(Art. 3 Abs. 4 LWG).

Eine stimmberechtigte Person,
die des Lesens unkundig oder we-
gen einer Behinderung an der Ab-
gabe ihrer Stimme gehindert ist,
kann sich hierzu der Hilfe einer an-
deren Person bedienen. Die Hilfe-
leistung ist auf technische Hilfe bei
der Kundgabe einer von der
stimmberechtigten Person selbst
getroffenen und geäußerten Wahl-
entscheidung beschränkt. Unzu-
lässig ist eine Hilfeleistung, die
unter missbräuchlicher Einfluss-
nahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder
Entscheidung der stimmberech-
tigten Person ersetzt oder verän-
dert oder wenn ein Interessenkon-
flikt der Hilfsperson besteht (Art.
3 Abs. 5 LWG).

Wer unbefugt wählt oder sonst
ein unrichtiges Ergebnis einer
Wahl herbeiführt oder das Ergeb-
nis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu 5 Jahren oder mit
Geldstrafe bestraft. Unbefugt
wählt auch, wer im Rahmen zuläs-
siger Assistenz entgegen der Wahl-
entscheidung des Wahlberechtig-
ten oder ohne eine geäußerte
Wahlentscheidung des Wahlbe-
rechtigten eine Stimme abgibt. Der
Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1
und 3 StGB).

28.09.2023
i. A. Lanzinner

Anlage 1:
Stimmbezirk: Wallerstein 01
Albert-Einstein-Straße
Am Moritzpark
Fischmühle
Grabenweg
Hauptstraße
Hermann-Ritzer-Straße
Herrenstraße
Im Winkel
Kirchplatz
Lederstraße
Max-Planck-Straße
Moritz-Schlößchen
Paradiesgasse
Praterweg
Reitschule
Untere Bergstraße

Anlage 2:
Stimmbezirk: Wallerstein 02
Bahnhofstraße
Bei den Linden
Bei den Riegelwiesen
Blumenstraße
Felsenstraße
Gartenstraße
Hahngarten
Löpsinger Straße
Nördlinger Straße
Obere Bergstraße
Prennerstraße
Riegelstraße
Rosettistraße
Von-Knebel-Straße
Weinstraße
Wintergerststraße

Anlage 3:
Stimmbezirk: Wallerstein 03
Anton-Reicha-Straße
Berg
Berg Brauerei
Berg Domanialkanzlei
Berg Fürstlicher Keller
Birkhauser Straße
Bischof-Weckert-Straße
Bschorerstraße
Fürst-Carl-Friedrich-Straße
Fürst-Kraft-Ernst-Straße
Graf-Wolfgang-Straße
Hinterm Alten Schloß
Kapellenberg
Max-Dünßer-Straße
Mühlstraße
Sperlingstraße
Von-Beecke-Straße

Gemeinde Maihingen
WAHLBEKANNTMACHUNG
zur Landtagswahl und zur Be-

zirkswahl am 8. Oktober 2023
1. Die Wahl dauert von 8 bis 18

Uhr.
2. Die Gemeinde Maihingen ist

in folgende 2 Stimmbezirke einge-
teilt.

Stimmbezirk 01: Rathaus Mai-
hingen, Joseph-Haas-Straße 2,
Maihingen; nicht barrierefrei

Stimmbezirk 02: Ehemaliges
Pfarrhaus, Kreisstraße 30, Utzwin-
gen; barrierefrei

Die Gemeinde Maihingen ist in
2 allgemeine Stimmbezirke einge-
teilt.

In den Wahlbenachrichtigun-
gen, die den Stimmberechtigten in
der Zeit vom 01.09.2023 bis
10.09.2023 übersandt worden sind,
sind der Stimmbezirk und der
Wahlraum angegeben, in dem die
Stimmberechtigten abzustimmen
haben.

3. Der Briefwahlvorstand tritt
zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses um 17:00 Uhr in 86747
Maihingen, Joseph-Haas-Straße 2,
Rathaus Maihingen zusammen.

4. Stimmberechtigte Personen
können nur in dem Wahlraum des
Stimmbezirks abstimmen, in des-
sen Wählerverzeichnis sie einge-
tragen sind. Die Stimmberechtig-
ten haben ihre Wahlbenachrichti-
gung und ihren amtlichen Perso-
nalausweis oder Reisepass zu den
Abstimmungen mitzubringen.

Jede Wählerin/Jeder Wähler hat
zwei Stimmen für die Landtags-
wahl sowie zwei Stimmen für die
Bezirkswahl. Gewählt wird mit
amtlichen Stimmzetteln, die der
Wählerin/dem Wähler bei Betreten
des Wahlraums ausgehändigt wer-
den.

Im Einzelnen erhält die Wähle-
rin/der Wähler folgende Stimm-
zettel:

- einen kleinen weißen Stimm-
zettel zur Landtagswahl für die

Wahl einer oder eines Stimmkreis-
abgeordneten (Erststimme),

- einen großen weißen Stimm-
zettel zur Landtagswahl für die
Wahl einer oder eines Wahlkreis-
abgeordneten (Zweitstimme),

- einen kleinen blauen Stimm-
zettel zur Bezirkswahl für die
Wahl einer Bezirksrätin oder eines
Bezirksrats im Stimmkreis (Erst-
stimme),

- einen großen blauen Stimm-
zettel zur Bezirkswahl für die Wahl
einer Bezirksrätin oder eines Be-
zirksrats im Wahlkreis (Zweitstim-
me).

Auf jedem Stimmzettel darf
nur eine Stimme abgegeben wer-
den.

Die Wählerin/Der Wähler kenn-
zeichnet durch je ein Kreuz oder
auf andere Weise in dem hierfür
vorgesehenen Kreis auf dem
Stimmzettel mit den Stimmkreis-
bewerbern, welcher Stimmkreis-
bewerberin/welchem Stimmkreis-
bewerber, und auf dem Stimmzet-
tel mit den Wahlkreisbewerbern,
welcher Wahlkreisbewerberin/
welchem Wahlkreisbewerber er/
sie seine/ihre Stimme geben will.

Die Stimmzettel müssen von
der Wählerin/vom Wähler in einer
Wahlkabine bzw. hinter einer
Sichtschutzvorrichtung des Wahl-
raums oder in einem besonderen
Nebenraum gekennzeichnet und
mehrfach so gefaltet werden, dass
die Stimmabgabe nicht erkennbar
ist. In der Wahlkabine darf nicht
fotografiert oder gefilmt werden.

5. Die Wahlhandlung sowie die
im Anschluss daran erfolgende Er-
mittlung und Feststellung des
Wahlergebnisses im Stimmbezirk
sind öffentlich. Jedermann hat Zu-
tritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäfts möglich
ist.

6. Stimmberechtigte, die einen
Wahlschein haben, können an der
Wahl

a) durch Stimmabgabe in einem
beliebigen Wahlraum des auf dem
Wahlschein bezeichneten Stimm-
kreises

oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl abstim-

men will, erhält von der Gemeinde
(Verwaltungsgemeinschaft) auf
Antrag mit dem Wahlschein fol-
gende Unterlagen:

- je einen Stimmzettel mit den
Stimmkreisbewerbern für die
Landtagswahl (weiß) und die Be-
zirkswahl (blau),

- je einen Stimmzettel mit den
Wahlkreisbewerbern für die Land-
tagswahl (weiß) und die Bezirks-
wahl (blau),

- einen weißen Stimmzettelum-
schlag für die Landtagswahl,

- einen blauen Stimmzettelum-
schlag für die Bezirkswahl,

- einen roten Wahlbriefum-
schlag mit der Anschrift, an die der
Wahlbrief zu übersenden ist, und

- ein Merkblatt für die Brief-
wahl.

Bei der Briefwahl müssen die
Stimmberechtigten dafür sorgen,
dass der Wahlbrief, in dem sich der
Wahlschein und die verschlosse-
nen Stimmzettelumschläge (mit
den jeweils zugehörigen Stimm-
zetteln) befinden, bei der auf dem
Wahlbriefumschlag angegebenen
Stelle spätestens am 8. Oktober
2023 bis 18 Uhr eingeht. Der Wahl-
brief kann auch bei der angegebe-
nen Stelle abgegeben werden.

Nähere Hinweise darüber, wie
die Stimmberechtigten die Brief-
wahl auszuüben haben, ergeben
sich aus dem Merkblatt für die
Briefwahl.

7. Jede stimmberechtigte Person
kann ihr Stimmrecht nur einmal
und nur persönlich ausüben. Eine
Ausübung des Stimmrechts durch
einen Vertreter anstelle der stimm-
berechtigten Person ist unzulässig
(Art. 3 Abs. 4 LWG).

Eine stimmberechtigte Person,
die des Lesens unkundig oder we-
gen einer Behinderung an der Ab-
gabe ihrer Stimme gehindert ist,
kann sich hierzu der Hilfe einer an-
deren Person bedienen. Die Hilfe-
leistung ist auf technische Hilfe bei

der Kundgabe einer von der
stimmberechtigten Person selbst
getroffenen und geäußerten Wahl-
entscheidung beschränkt. Unzu-
lässig ist eine Hilfeleistung, die
unter missbräuchlicher Einfluss-
nahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder
Entscheidung der stimmberech-
tigten Person ersetzt oder verän-
dert oder wenn ein Interessenkon-
flikt der Hilfsperson besteht (Art.
3 Abs. 5 LWG).

Wer unbefugt wählt oder sonst
ein unrichtiges Ergebnis einer
Wahl herbeiführt oder das Ergeb-
nis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu 5 Jahren oder mit
Geldstrafe bestraft. Unbefugt
wählt auch, wer im Rahmen zuläs-
siger Assistenz entgegen der Wahl-
entscheidung des Wahlberechtig-
ten oder ohne eine geäußerte
Wahlentscheidung des Wahlbe-
rechtigten eine Stimme abgibt. Der
Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1
und 3 StGB).

28.09.2023
i. A. Lanzinner

Gemeinde Marktoffingen
WAHLBEKANNTMACHUNG
zur Landtagswahl und zur Be-

zirkswahl am 8. Oktober 2023
1. Die Wahl dauert von 8 bis 18

Uhr.
2. Die Gemeinde Marktoffingen

ist in folgende 2 Stimmbezirke
eingeteilt.

Stimmbezirk 01: Schulgebäude,
Schulweg 7, Marktoffingen; nicht
barrierefrei

Stimmbezirk 02: Alte Schule
beim Feuerwehrhaus, Dorfstraße
5, Minderoffingen; barrierefrei

Die Gemeinde Marktoffingen ist
in 2 allgemeine Stimmbezirke ein-
geteilt.

In den Wahlbenachrichtigun-
gen, die den Stimmberechtigten in
der Zeit vom 01.09.2023 bis
10.09.2023 übersandt worden sind,
sind der Stimmbezirk und der
Wahlraum angegeben, in dem die
Stimmberechtigten abzustimmen
haben.

3. Der Briefwahlvorstand tritt
zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses um 17:00 Uhr in 86748
Marktoffingen, Schulweg 7, Schul-
gebäude Marktoffingen zusam-
men.

4. Stimmberechtigte Personen
können nur in dem Wahlraum des
Stimmbezirks abstimmen, in des-
sen Wählerverzeichnis sie einge-
tragen sind. Die Stimmberechtig-
ten haben ihre Wahlbenachrichti-
gung und ihren amtlichen Perso-
nalausweis oder Reisepass zu den
Abstimmungen mitzubringen.

Jede Wählerin/Jeder Wähler hat
zwei Stimmen für die Landtags-
wahl sowie zwei Stimmen für die
Bezirkswahl. Gewählt wird mit
amtlichen Stimmzetteln, die der
Wählerin/dem Wähler bei Betreten
des Wahlraums ausgehändigt wer-
den.

Im Einzelnen erhält die Wähle-
rin/der Wähler folgende Stimm-
zettel:

- einen kleinen weißen Stimm-
zettel zur Landtagswahl für die
Wahl einer oder eines Stimmkreis-
abgeordneten (Erststimme),

- einen großen weißen Stimm-
zettel zur Landtagswahl für die
Wahl einer oder eines Wahlkreis-
abgeordneten (Zweitstimme),

- einen kleinen blauen Stimm-
zettel zur Bezirkswahl für die Wahl
einer Bezirksrätin oder eines Be-
zirksrats im Stimmkreis (Erststim-
me),

- einen großen blauen Stimm-
zettel zur Bezirkswahl für die Wahl
einer Bezirksrätin oder eines Be-
zirksrats im Wahlkreis (Zweitstim-
me).

Auf jedem Stimmzettel darf
nur eine Stimme abgegeben wer-
den.

Die Wählerin/Der Wähler kenn-
zeichnet durch je ein Kreuz oder
auf andere Weise in dem hierfür
vorgesehenen Kreis auf dem
Stimmzettel mit den Stimmkreis-
bewerbern, welcher Stimmkreis-
bewerberin/welchem Stimmkreis-
bewerber, und auf dem Stimmzet-
tel mit den Wahlkreisbewerbern,
welcher Wahlkreisbewerberin/

welchem Wahlkreisbewerber er/
sie seine/ihre Stimme geben will.

Die Stimmzettel müssen von
der Wählerin/vom Wähler in einer
Wahlkabine bzw. hinter einer
Sichtschutzvorrichtung des Wahl-
raums oder in einem besonderen
Nebenraum gekennzeichnet und
mehrfach so gefaltet werden, dass
die Stimmabgabe nicht erkennbar
ist. In der Wahlkabine darf nicht
fotografiert oder gefilmt werden.

5. Die Wahlhandlung sowie die
im Anschluss daran erfolgende Er-
mittlung und Feststellung des
Wahlergebnisses im Stimmbezirk
sind öffentlich. Jedermann hat Zu-
tritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäfts möglich
ist.

6. Stimmberechtigte, die einen
Wahlschein haben, können an der
Wahl

a) durch Stimmabgabe in einem
beliebigen Wahlraum des auf dem
Wahlschein bezeichneten Stimm-
kreises

oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl abstim-

men will, erhält von der Gemeinde
(Verwaltungsgemeinschaft) auf
Antrag mit dem Wahlschein fol-
gende Unterlagen:

- je einen Stimmzettel mit den
Stimmkreisbewerbern für die
Landtagswahl (weiß) und die Be-
zirkswahl (blau),

- je einen Stimmzettel mit den
Wahlkreisbewerbern für die Land-
tagswahl (weiß) und die Bezirks-
wahl (blau),

- einen weißen Stimmzettelum-
schlag für die Landtagswahl,

- einen blauen Stimmzettelum-
schlag für die Bezirkswahl,

- einen roten Wahlbriefum-
schlag mit der Anschrift, an die der
Wahlbrief zu übersenden ist, und

- ein Merkblatt für die Brief-
wahl.

Bei der Briefwahl müssen die
Stimmberechtigten dafür sorgen,
dass der Wahlbrief, in dem sich der
Wahlschein und die verschlosse-
nen Stimmzettelumschläge (mit
den jeweils zugehörigen Stimm-
zetteln) befinden, bei der auf dem
Wahlbriefumschlag angegebenen
Stelle spätestens am 8. Oktober
2023 bis 18 Uhr eingeht. Der Wahl-
brief kann auch bei der angegebe-
nen Stelle abgegeben werden.

Nähere Hinweise darüber, wie
die Stimmberechtigten die Brief-
wahl auszuüben haben, ergeben
sich aus dem Merkblatt für die
Briefwahl.

7. Jede stimmberechtigte Person
kann ihr Stimmrecht nur einmal
und nur persönlich ausüben. Eine
Ausübung des Stimmrechts durch
einen Vertreter anstelle der stimm-
berechtigten Person ist unzulässig
(Art. 3 Abs. 4 LWG).

Eine stimmberechtigte Person,
die des Lesens unkundig oder we-
gen einer Behinderung an der Ab-
gabe ihrer Stimme gehindert ist,
kann sich hierzu der Hilfe einer an-
deren Person bedienen. Die Hilfe-
leistung ist auf technische Hilfe bei
der Kundgabe einer von der
stimmberechtigten Person selbst
getroffenen und geäußerten Wahl-
entscheidung beschränkt. Unzu-
lässig ist eine Hilfeleistung, die
unter missbräuchlicher Einfluss-
nahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder
Entscheidung der stimmberech-
tigten Person ersetzt oder verän-
dert oder wenn ein Interessenkon-
flikt der Hilfsperson besteht (Art.
3 Abs. 5 LWG).

Wer unbefugt wählt oder sonst
ein unrichtiges Ergebnis einer
Wahl herbeiführt oder das Ergeb-
nis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu 5 Jahren oder mit
Geldstrafe bestraft. Unbefugt
wählt auch, wer im Rahmen zuläs-
siger Assistenz entgegen der Wahl-
entscheidung des Wahlberechtig-
ten oder ohne eine geäußerte
Wahlentscheidung des Wahlbe-
rechtigten eine Stimme abgibt. Der
Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1
und 3 StGB).

28.09.2023
i. A. Lanzinner
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